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KT-Drucksache Nr. X-0467  
 
für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 
 
 
Zuschuss des Landkreises Reutlingen zum "Campus Reutlingen" der Evangelischen 
Hochschule Ludwigsburg 
- Aufhebung eines Sperrvermerks 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Sperrvermerk für die im Haushalt 2020 bei Produktgruppe 11.21 eingestellten 

60.000,00 EUR zur Anschubfinanzierung des Bachelorstudiengangs der Sozialen Arbeit 
an der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg „Campus Reutlingen“ wird aufgehoben. 

 
2. Dem Antrag auf anteilige Abmangelfinanzierung für 2021 in Höhe von 5.753,69 EUR 

wird zugestimmt. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 

Gesamtaufwand/ 
Gesamtinvestition: ca. 900.000,00 EUR 

Anteil Landkreis: max. 60.000,00 EUR 

Teilhaushalt: 1 
Produktgruppe: 11.21 Personalwesen  
Lfd. Nr. 17 Transferaufwendungen 

Im Haushalt 2020 veranschlagte 
Haushaltsmittel (Haushaltsrest): 60.000,00 EUR 

 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Zur Anschubfinanzierung für den Bachelorstudiengang der Sozialen Arbeit an der Evangeli-
schen Hochschule Ludwigsburg „Campus Reutlingen“ wurden im Haushalt 2020 Mittel in 
Höhe von 60.000,00 EUR eingestellt. Die Anschubfinanzierung war zunächst auf 3 Jahre 
befristet. Die Haushaltsmittel wurden mit einem Sperrvermerk versehen, über dessen Aufhe-
bung der Kreistag entscheidet (KT-Drucksachen Nrn. X-0079 bis X-0079/2.) Das Land wurde 
aufgefordert, die Finanzierung zukünftig vollständig zu übernehmen. 
 

 DER LANDRAT 

 

 
Geschäftsstelle Kreistag 

 
Datum: 11.07.2022 
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Die Hochschule hat sehr sparsam gewirtschaftet, unter anderem die möglichen Stellen nicht 
vollständig besetzt und weitere Drittmittel eingeworben. Im Jahr 2020 wurden beim Land-
kreis, bei der Stadt Reutlingen und den sozialen Trägern, die sich ebenfalls zu einer Abman-
gelfinanzierung bereit erklärt haben, keine Mittel angefordert. Im Jahr 2021 entstand ein  
Abmangel in Höhe von insgesamt 17.261,07 EUR, der zu gleichen Teilen in Höhe von 
5.753,69 EUR bei der Stadt, den sozialen Trägern und dem Landkreis geltend gemacht wur-
de (Anlage). 
 
Das Land hat inzwischen für die Jahre 2023 und 2024 jeweils eine Finanzierung in Höhe von 
700.000,00 EUR zugesichert. Über die weitere Finanzierung wird im Rahmen des Doppel-
haushaltes 2023/2024 des Landes entschieden werden. Nach den bisherigen Äußerungen 
des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg kann mit einer 
dauerhaften, jedoch nicht vollständig kostendeckenden Finanzierung des Studiengangs ge-
rechnet werden. 
 
Nachdem das Land die Finanzierung für weitere 2 Jahre zugesagt hat und eine Dauerfinan-
zierung in Aussicht steht, kann der Sperrvermerk aufgehoben und der angeforderte Abman-
gel für das Jahr 2021 ausbezahlt werden. Dies bedeutet kein Präjudiz für eine Dauerfinanzie-
rung. 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. Studiengang der Sozialen Arbeit 

 
Im Einzelnen wird auf KT-Drucksache Nr. X-0079 verwiesen. Der Studiengang ist wei-
terhin gut angelaufen und inzwischen etabliert. Nach wie vor gibt es im Erstsemester ca. 
8 Bewerberinnen und Bewerber auf einen Studienplatz.  
 
Im Jahr 2021 haben die Studierenden des ersten Jahrgangs erfolgreich ihren Abschluss 
gemacht. Die Studierenden wirken in zahlreichen Projekten im Landkreis mit. Beispiels-
weise haben sie maßgeblich an der Ausarbeitung des vierten Lebenslagenberichtes 
„Menschen in Wohnungsnot“ mitgearbeitet. 
 

2. Finanzierung 
 
Das Land hatte sich zunächst mit einer Anschubfinanzierung von insgesamt 3,5 Mio. 
EUR für die ersten 5 Jahre (bis einschließlich 2022) beteiligt. Hinsichtlich einer dauerhaf-
ten und möglichst auskömmlichen Finanzierung haben unter Beteiligung der Stadt und 
des Landkreises Reutlingen verschiedene Verhandlungsrunden mit dem Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK) stattgefunden. Für die 
Jahre 2023 und 2024 wurden inzwischen jeweils 700.000,00 EUR verbindlich zugesagt. 
 
Das MWK setzt sich intensiv für eine Ausweitung der Studienplätze im Bereich der sozi-
alen Arbeit insgesamt ein und hat signalisiert, dabei den Standort Reutlingen zu berück-
sichtigen. Eine abschließende Entscheidung, auch über die Höhe der Landesfinanzie-
rung, kann allerdings erst im Rahmen des Doppelhaushaltes des Landes für die Jahre 
2023/2024 getroffen werden. Im Kreishaushalt 2020 wurden 60.000,00 EUR für eine auf 
3 Jahre befristete Anschubfinanzierung eingestellt. Der Kreistag hat dazu am 
18.12.2019 folgenden Beschluss gefasst: 
 
1. Der Landkreis Reutlingen beteiligt sich im Jahr 2020 mit maximal 60.000,00 EUR an 

einer Finanzierung des Studiengangs „Soziale Arbeit“ auf dem Campus Reutlingen 
der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg im Rahmen einer Gesamtkonzeption 
mit dem Land Baden-Württemberg, der Stadt Reutlingen, den sozialen Trägern und 
weiteren Drittmittelgebern. Es werden hierfür Haushaltsmittel in Höhe von 60.000,00 
EUR mit Sperrvermerk eingestellt. Die Entscheidung über die Aufhebung des Sperr-
vermerks trifft der Kreistag. 
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2. Der Landkreis Reutlingen fordert das Land Baden-Württemberg auf, die Finanzie-
rung des Studiengangs ab dem Jahr 2021 vollständig zu übernehmen und so seiner 
Aufgabe als Träger der Hochschulbildung gerecht zu werden. Reutlingen als histo-
risch gewachsener Standort großer und überregional wirkender sozialer Einrichtun-
gen in trägerbenötigter Sicherstellung des erforderlichen Fachkräftenachwuchses 
dieses Studienangebots.  

 
Die Evangelische Hochschule Ludwigsburg wirtschaftet am Standort Reutlingen sehr 
sparsam. Insbesondere wurden die vorhandenen Planstellen nicht durchgehend und 
nicht vollständig besetzt. Weiterhin ist es ihr gelungen, zusätzliche Drittmittel einzuwer-
ben. Besonders hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang eine Forderung der Lech-
ler Stiftung in Höhe von insgesamt 105.000,00 EUR.  
 
Deshalb konnte der Studiengang im Jahr 2020 ohne Beteiligung aus der Region finan-
ziert werden. Die im Kreishaushalt eingestellten Mittel wurden jeweils auf das Folgejahr 
übertragen. Im Jahr 2021 ist ein Abmangel in Höhe von insgesamt 17.261,07 EUR ent-
standen, der nun zu gleichen Anteilen (jeweils 5.753,69 EUR) bei den sozialen Trägern, 
der Stadt Reutlingen und beim Landkreis geltend gemacht wurde. Im Jahr 2022 ist 
ebenfalls mit einem Abmangel zu rechnen, zu dessen Höhe noch keine Aussage ge-
macht werden kann. 
 

3. Aufhebung des Sperrvermerks 
 
Das Land Baden-Württemberg hat wie dargelegt für die Jahre 2023 und 2024 eine Fi-
nanzierung von jeweils mindestens 700.000,00 EUR verbindlich zugesichert. Weiterhin 
hat das Land signalisiert, den Studiengang auch darüber hinaus finanziell abzusichern. 
Aufgrund des Finanzierungsvorbehalts im Koalitionsvertrag wird eine verbindliche Ent-
scheidung erst im Rahmen des Doppelhaushalts 2023/2024 möglich sein.  
 
Für den Zeitraum der Anschubfinanzierung bis 2023 sind die Voraussetzungen für die 
Auflösung des Sperrvermerks erfüllt. Sowohl das Land als auch die weiteren Partner im 
Landkreis beteiligen sich im Rahmen einer Gesamtkonzeption an der Gesamtfinanzie-
rung. 
 
Mit der Aufhebung des Sperrvermerks wird kein Präjudiz über eine eventuelle längerfris-
tige Finanzierung getroffen. Darüber muss ggf. gesondert entschieden werden, wenn die 
künftige Finanzierung des Landes abschließend verhandelt wird. 
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